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Walldorf/Wiesloch 
Tel: 06227 65 310 65 

www.CARAVANIUM.de

Hauptstr. 12
69190 Walldorf

Tel.: 0 62 27 / 32 31
Mail: info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 13 Uhr

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Lederprofi Sinsheim
LEDERPROBLEME? WIR HELFEN.

Wir restaurieren / reparieren
Fahrzeuge / Oldtimer / Sofa / Stühle

Lederprofi  Sinsheim • Hinter der Mühle 1
Fon 0 72 61 - 43 30 • www.Lederprofi -Sinsheim.com

www.Ton-Stuhlundtisch.de

WINTER-
WOCHEN
IMAX-Doku geschenkt
bei Kauf eines Museums-Pass

12. JANUAR – 27. MÄRZ 2026

Technik Museen
Sinsheim Speyer®

Zentrum für
individuelle Erziehungshilfen

Wir suchen Pflegefamilien,  
die Kinder und Jugendliche kurz- oder  
längerfristig bei sich aufnehmen können.

Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 
Christine Heinrich 
E-Mail:  christine.heinrich@zefie.de
Weitere Infos unter www.zefie.de

NNNNNeeeeeeeeeeeeuuuuuueeeeeeeeeeeee KKKKKKKKüüüüüüüüüüccccccchhhhhheeeeeeeeeeee !!!!!!
Zuverlässig preisbewusst in der Region

MÖBEL
i74927 Eschelbronn  Industriestr. 32 06226/95060

Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung

Sonntags freie Umschau 13.00 - 17.00 Uhr ohne Verkauf

Füg Möbelmarkt GmbH
Adackerstr.10, 76669 Bad Schönborn
07253/7102, info@moebel-fueg.de
www.moebel-fueg.deKÜCHENSTUDIO

GROSSES

Ausstellungsstücke
Polstermöbel, TV-Sessel,  

Esszimmer usw.

Kurzfristig lieferbar!

Nußloch. Mobil sein, ohne ein
eigenes Auto zu besitzen –
CarSharing macht es möglich.
In Nußloch stehen dafür Fahr-
zeuge des Anbieters Stadtmobil
Rhein-Neckar zur Verfügung.
Die Standorte befinden sich
zentral in der Parkgarage in der
Hauptstraße 95 sowie am Rat-
haus in der Sinsheimer Straße
19.

CarSharing bedeutet, dass
mehrere Menschen gemeinsam
Fahrzeuge nutzen. Die Autos
können stunden- oder tagewei-
se gemietet werden. Um Versi-
cherung, Wartung, TÜV und
Pflege kümmert sich Stadtmobil
Rhein-Neckar vollständig. Der
Zugang zu den Fahrzeugen er-
folgt bequem per Chipkarte.

Nach Ablauf der reservierten
Zeit wird das Auto wieder am
vorgesehenen Stellplatz abge-
stellt.

Umweltfreundliche
Alternative
CarSharing bietet zahlreiche
Vorteile. Zeit und Geld lassen
sich sparen, da Kosten für Versi-
cherung, Werkstattbesuche
oder einen eigenen Parkplatz
entfallen. Gleichzeitig ist CarS-
haring umweltfreundlich: Ein
CarSharing-Fahrzeug kann bis
zu 20 private Autos ersetzen, re-
duziert Lärm und Abgase und
schafft wertvollen Parkraum.
Auch für die Gemeinde ist die-
ses Mobilitätsangebot ein Ge-

winn, denn CarSharing-Nutzer
fahren insgesamt weniger Auto
und greifen häufiger auf Bus
und Bahn, das Fahrrad oder
den Fußweg zurück. Dadurch
wird zudem der lokale Einzel-
handel gestärkt.

Einfach starten mit der App
Die Gemeinde Nußloch unter-
stützt Interessierte bei der Nut-
zung des Angebots. Auf der In-
ternetseite www.
stadtmobil.de stehen alle erfor-
derlichen Formulare zur Verfü-
gung. Der ausgedruckte und
unterschriebene Antrag kann
anschließend in der Zentrale im
Rathaus eingereicht werden.
Ein gültiger Personalausweis ist

dabei mitzubringen.
Besonders komfortabel ist

die Nutzung über die Stadtmo-
bil-App. Dort ist eine Registrie-
rung möglich, Fahrzeuge kön-
nen gebucht und direkt genutzt
werden – flexibel, digital und
ohne lange Wartezeiten.

Weitere Informationen zu
Preisen, Konditionen und den
verfügbaren Fahrzeugen finden
sich auf der Website von Stadt-
mobil Rhein-Neckar. CarSha-
ring in Nußloch macht Mobili-
tät einfacher, günstiger und
nachhaltiger. Stadtmobil stellt
die Fahrzeuge bereit, und die
Gemeinde Nußloch steht bei
Fragen oder Unterstützungsbe-
darf zur Verfügung. red

Mobil ohne eigenes Auto
CARSHARING:Pkw buchen, einsteigen, losfahren – Stadtmobil kümmert sich um den Rest.
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06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Mannheim. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage wird die Pop-
up-Ausstellung „House of Bank-
sy Mannheim“ verlängert und
ist nun noch bis zum 22. Febru-
ar in der Kunststraße N7 6 zu
sehen. Nach erfolgreichen Stati-
onen in München, Hamburg
und Leipzig zieht die Ausstel-
lung auch in Mannheim zahl-
reiche Besucher an. Seit der Er-
öffnung Mitte September haben
bereits rund 50.000 Besucher
die Schau im ehemaligen Sa-
turn-Areal besucht.

Auf einer Fläche von etwa
2.000 Quadratmetern werden
über 200 Motive des weltbe-
kannten Street-Art-Künstlers
präsentiert. Damit zählt die
Ausstellung aktuell zu den um-
fangreichsten Banksy-Werks-
chauen im europäischen Raum
und hebt sich deutlich von bis-
herigen Präsentationen ab.

Gezeigt werden Graffitis, Fo-
tografien, Skulpturen, Videoins-
tallationen sowie Drucke auf
Materialien wie Leinwand,

Holz, Aluminium, Beton oder
Backstein. Die Werke wurden
eigens für die Ausstellung re-
produziert und in einem auf-

wendigen Setting zusammen-
geführt. Aufgrund von Banksys
anonymem Status handelt es
sich um eine nicht autorisierte

Hommage. Rund 80 Prozent der
gezeigten Motive sind im Origi-
nal kaum oder nicht mehr zu-
gänglich, da sie entfernt, zer-

stört oder verkauft wurden. Die
Reproduktionen entstehen live
vor Ort durch ein international
renommiertes Team von Graffi-
ti-Artists und ermöglichen ei-
nen unmittelbaren Zugang zu
Banksys Kunst und Botschaften.
Ziel der Ausstellung ist es, seine
Werke und deren gesellschaftli-
che Aussagen wieder einer brei-
ten Öffentlichkeit zugänglich zu
machen und auf den Schutz der
wenigen verbliebenen Originale
aufmerksam zu machen.

Tickets sind unter www.
house-of-banksy.com, an allen
bekannten Vorverkaufsstellen
sowie an der Tageskasse erhält-
lich. Im Eintrittspreis enthalten
ist eine multimediale Führung,
die über das eigene Smart-
phone abgerufen werden kann.

red

„House of Banksy“: Erfolg auf ganzer Linie
AUSFLUGSTIPP: Pop-up-Ausstellung in Mannheim verlängert seine Laufzeit. Werke sind bis 22. Februar zu sehen.

Von gesprühten Ikonen bis zu bewegten Bildern: Die Graffitis und Videoinstallationen von Banksy entfalten
im „House of Banksy“ ihre volle Wirkung. BILD: DOMINIK GRUSS

Die Öffnungszeiten sind
dienstags, mittwochs,

sonntags und an Feiertagen von
10 bis 18 Uhr sowie donnerstags
bis samstags von 10 bis 20 Uhr.

i

Heidelberg. Am Donnerstag, 22. Januar,
startet das Heidelberger Frühling Streich-
quartettfest 2026. Bis Samstag, 24. Januar,
erwartet die Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm aus Konzerten und
Workshops, das einen musikalischen
Blick über den Atlantik wirft und gleich-
zeitig zu den Wurzeln der Quartettgattung
zurückführt: Joseph Haydn begründete
das Streichquartett just in den Jahren, in
denen die 13 Gründerstaaten der ameri-
kanischen Ostküste 1776 ihre Unabhän-
gigkeit erklärten – vor 250 Jahren. Karten
für das Festival sind noch erhältlich.

Zu den Gästen zählen herausragende
Ensembles wie das junge britische Fibo-
nacci Quartet, benannt nach dem Mathe-
matiker Leonardo Fibonacci und seiner
berühmten Zahlenfolge im Zusammen-
hang mit dem Goldenen Schnitt; das Ja-
vus Quartett aus Wien, Preisträger des Ire-
ne Steels-Wilsing Wettbewerbs 2020; das
Kleio Quartet, gefördert im renommierten
BBC New Generation-Programm und von
Eckart Runge in Düsseldorf ausgebildet;
das japanische Quartet Integra, speziali-
siert auf zeitgenössisches Repertoire und
Publikumspreisträger beim ARD-Musik-
wettbewerb 2022; sowie das Schumann
Quartett, eines der führenden europäi-
schen Streichquartette der Gegenwart.
Die Workshops leitet Oliver Wille, Mitglied
des Kuss Quartetts und Professor für Strei-

cherkammermusik an der Hochschule für
Musik, Theater und Medien Hannover.

Das Streichquartettfest reflektiert zum
250-jährigen Jubiläum der Unabhängig-
keitserklärung der USA das amerikani-
sche Freiheitsversprechen auf musikali-
sche Weise. Das Programm reicht von Bé-
la Bartóks Streichquartett Nr. 5, einem
Auftragswerk einer amerikanischen Mä-
zenin, das in Washington uraufgeführt
wurde, über Amy Beachs 1929 kompo-
niertes Quartett auf Inuit-Melodien bis
hin zu zeitgenössischen Beiträgen von
John Adams und Bryce Dessner. Zugleich
bilden Haydns Streichquartette, darunter
die „Sonnenquartette“ von 1772 und die
„Russischen Quartette“ von 1781, einen
zweiten Schwerpunkt des Festivals. Die
jungen Ensembles widmen sich darüber
hinaus der tschechischen Quartettmusik
und bringen frische Interpretationen in
das Programm ein.

Das Festivalprogramm beginnt am
Donnerstag, 22. Januar, um 19.30 Uhr mit
dem Eröffnungskonzert im Kommandan-
tenhaus auf dem Dilsberg. Zu hören sind
Joseph Haydns Streichquartett Nr. 78 B-
Dur op. 76/4 „Sonnenaufgangsquartett“,
John Adams‘ „John’s Book of Alleged Dan-
ces“ (Auswahl) sowie Bedrich Smetanas
Streichquartett Nr. 1 e-Moll „Aus meinem
Leben“.

Am Freitag, 23. Januar, finden ab

10 Uhr Kurzworkshops unter der Leitung
von Oliver Wille sowie Konzerte der Quar-
tetts Ensemble statt. Unter anderem er-
klingen Haydns Streichquartett Nr. 37 h-
Moll op. 33/1, Bryce Dessners „Le Bois“
(2019), Amy Beachs String Quartet in one
Movement op. 89 und Hans Gáls Streich-
quartett Nr. 1 f-Moll op. 16. Weitere Work-
shops widmen sich Mozarts „Dissonan-
zenquartett“ und werden ebenfalls von
Oliver Wille geleitet. Höhepunkte des Ta-
ges sind die Abendkonzerte mit Werken
von John Zorn, Mozart und Béla Bartók.

Am Samstag, 24. Januar, setzen Kon-
zerte und Workshops die musikalische
Reise fort. Zu hören sind unter anderem
Haydns Streichquartett Nr. 40 B-Dur op.
33/4, Leoš Janáceks Streichquartett Nr. 2
„Intime Briefe“, Ruth Schonthals Streich-
quartett Nr. 3 „In Memoriam Holocaust“
(1997) sowie Edward Elgars Streichquar-
tett e-Moll op. 83. In einem Workshop ver-
tiefen Oliver Wille und das Quartet Integra
das Verständnis für Janáceks Werk, bevor
am Nachmittag Toru Takemitsus „A Way a
Lone“ (1993) und Felix Mendelssohns
Streichquartett Nr. 5 Es-Dur op. 44/3 er-
klingen. red

Spitzenensembles
geben sich die Ehre
STREICHQUARTETTFEST STARTET: Haydn, Bartók und moderne Meisterwerke zu hören.

250 Jahre Quartettmusik treffen auf 250 Jahre amerikanische Unabhängigkeit: Das Streichquartettfest Heidelberg erkundet Haydn, John
Adams, Amy Beach und mehr. BILD: STUDIO VISUELL

Tickets sind online unter www.
heidelberger-fruehling.de, telefonisch

unter Nummer 06221/ 5 84 00 44 sowie an
allen bekannten Vorverkaufsstellen erhält-
lich.

i

Odenwald/Bergstraße.. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald sucht ein Zuhause für
Django. Django wurde im
Februar 2017 geboren und
kam als Junghund zu Tiere in
Not Odenwald, weil er seiner
damaligen Familie zu groß
geworden war.

Der Rüde ist ein total
sympathischer, netter, ver-
schmuster, anhänglicher,
freundlicher Kerl, der gut an

der Leine geht, Ruhe halten
kann und verträglich ist mit
anderen Hunden. Im Tier-
heim trägt Django einen
Maulkorb. Die neue Familie
sollte bereit sein, mit dem
Hund zu trainieren und
eventuell eine Hundeschule
aufzusuchen. red/BILD: TINO

Hundeerfahrene
Personen gesucht!

Wer Django kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
der Telefonnummer 06063/ 93
98 48 oder auf www.tiere-in-
not-odenwald.de

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Heidelberg. Wer das neue Jahr
mit Bewegung und Inspiration
beginnen möchte, hat in Hei-
delberg dazu Gelegenheit: Die
Tangoschule Intango lädt am
Montag, 19. Januar, um
18.15 Uhr zu einem kostenlosen
After-Work-Tango-Taster in die
Goldene Rose in der Hegenich-
straße 10 ein.

Das Angebot richtet sich an
alle, die zum Jahresbeginn den
argentinischen Tango kennen-
lernen oder nach einem Ar-
beitstag bewusst abschalten
und neue Impulse setzen
möchten. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. In einer
kompakten 60-minütigen Ein-
heit vermitteln die erfahrene
Tangolehrer erste Schritte und
geben vor allem Einblick in das

besondere Gefühl des Tangos.
Die leicht umsetzbaren Übun-
gen eignen sich auch nach ei-
nem langen Arbeitstag und för-
dern Freude an Bewegung,
Rhythmusgefühl sowie den Zu-
gang zur Musik.

Im Mittelpunkt steht dabei
nicht das Erlernen komplizier-
ter Figuren, sondern das be-
wusste Erleben von Musik, Be-
wegung und Tanz zu zweit in ei-
ner entspannten Atmosphäre.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Willkommen sind sowohl Ein-
zelpersonen als auch Paare – ob
neugierig, spontan oder mit
dem Wunsch, im neuen Jahr et-
was Neues auszuprobieren. red

Beschwingt ins neue Jahr
TANGOSCHULE INTANGO LÄDT EIN

Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter www.

intango.de/taster .

i

Heidelberg. Albert Speer, Gustav
Adolf Scheel und Rudolf Höß
sind nur einige Beispiele füh-
render Nationalsozialisten aus
Heidelberg oder Mannheim.
Auch „berühmte“ Verfolgte wie
Karl Jaspers, Hannah Arendt
oder Fritz Bauer lebten zeitwei-
se in diesen Städten. Wo wohn-
ten diese Menschen, und was
wurde aus ihnen, nachdem sie
Heidelberg verlassen hatten?

Diesen Fragen widmet sich
eine Führung der Evangeli-
schen Erwachsenenbildung
Heidelberg. Sie findet am Tag

des Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus (Holo-
caust-Gedenktag) am Dienstag,
27. Januar, von 16.30 bis 18 Uhr
statt. Der Treffpunkt wird nach
der Anmeldung bekannt gege-
ben. Der Teilnahmebeitrag be-
trägt zwölf Euro.

Eine Anmeldung ist erfor-
derlich bis Donnerstag, 22. Ja-
nuar, unter folgendem Link:
https://erwachsenenbil-
dung.ekihd.de/
stadtgeschichte-und-kultur-
erfahren/  red

Zwischen Schuld
und Verfolgung
HISTORISCHE FÜHRUNG AM 27. JANUAR
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Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Die heilende Kraft des Schlafes
Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

Th ema: nervös bedingte Schlafstörungen

Nach links und rechts wälzen, 
die Bettdecke zurechtrücken. 
Die Gedanken kreisen wäh-
renddessen um den vergange-
nen Tag oder um das, was die 
Woche noch bevorsteht. Rund 
50 % der Deutschen kennen 
es: Einschlafprobleme! Beim 
Durchschlafen haben sogar 
70 % Schwierigkeiten und wa-
chen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der 
Schlüssel zu einem 
gesunden Leben ist 

Der menschliche Körper 
vollbringt im Schlaf wahre 
Wunder. Tagsüber sind wir da-
mit beschäftigt, eine konstante 
Denkleistung zu erbringen und 
den Blutkreislauf in Schwung 
zu halten. Aber sobald wir ein-
schlafen, beginnt eine bemer-
kenswerte Erholungsphase für 

reserven für den nächsten Tag 
aufgefüllt. Der Schlaf hat aber 
auch erheblichen Einfluss auf 
unsere Gehirnfunktion und 
unser Gedächtnis. Während 
wir schlafen, verarbeitet unser 
Gehirn Informationen und Er-
fahrungen aus dem vergange-
nen Tag. 

Die dunkle Seite der Nacht: 
Schlafdefizite und ihre Folgen 

Wer regelmäßig schlecht und 
zu kurz schläft, muss im Alltag 
z. T. mit unangenehmen Folgen 
rechnen: Die Leistungs-  und 
Gedächtnisfähigkeit kann ab-
nehmen und die Konzentra-

tion nachlassen. An dauernder 
Schlafmangel kann aber auch 
zur Entwicklung weiterer 
Krankheiten wie Bluthochdruck, 
Herz- Kreislauf- Erkrankungen 
oder Herzrhythmusstörungen 
führen. Auch das Immunsys-
tem kann geschwächt werden 
und Erkältungen oder Infekte 
befeuern. 

Von Schlafmangel zu 
 Schlafgenuss: So finden Sie 
in einen erholsamen Schlaf

Immer mehr Deutsche besin-
nen sich zurück auf jahrzehn-
telange Erfahrung und die wis-
senschaftliche Expertise, wenn 
es um Schlafprobleme geht – 
mit dem natürlichen Arznei-
mittel Baldriparan (rezept-
frei, Apotheke). Seit über 
70 Jahren bringt es Deutsch-
land den Schlaf zurück, und 
das auf ganz natürliche Wei-
se ohne Gewöhnungseffekt! 
Baldriparan – Stark für die 
Nacht enthält als erstes Arznei-
mittel die höchste Dosierung 
von Baldrianwurzelextrakt am 
Markt. Denn bekannt ist: Nur 
Baldrian- Präparate mit extra 
hoher Dosierung können bei 
Schlafstörungen nachweislich 
helfen. Dabei beschleunigt 
das Arzneimittel nicht nur 
das Einschlafen, sondern för-
dert auch das Durchschlafen1. 
Das Präparat verändert den 
natürlichen Schlafrhythmus 
nicht und bewahrt die wich-
tige Tiefschlafphase. Zugleich 

verursacht es keine Müdigkeit 
am Folgetag, sodass Schlafge-
plagte wieder erholt in den Tag 
starten können. 

„Baldriparan hilft mir super“
Im Netz findet man zahl-

reiche positive Erfahrungen 
mit Baldriparan – Stark für 
die Nacht. Eine begeisterte 
Anwen derin berichtet etwa: 
„Baldriparan hilft mir super. 
Ich kann oft aus beruflichen 
Gründen nicht gut schlafen 
und dann sind diese Tabletten 
meine Rettung.“

Erholsame Nächte nur mit gesunder Tiefschlafphase 
Während der Nacht durchlaufen wir verschiedene Schlaf phasen 
wie z. B. die REM- Phase, in der wir träumen, oder die Leicht-
schlafphase. Entscheidend für unsere Regeneration ist aber
die  Tiefschlafphase. 

Körper und Geist. Dann werden 
beschädigte Zellen repariert, 
Gewebe erneuert und Energie-

Medizin ANZEIGE

 Von den

Machern von

Karten erhältlich in allen bekannten VVK-Stellen 
und unter meinmorgen.app/tickets

15.02.26  I  Mannheim - Rosengarten

Walldorf. Bürgermeister Matthi-
as Renschler bezeichnet das
Thema als „sehr wichtig“, Stadt-
baumeister Andreas Tisch zeigt
sich zufrieden über das „schöne
Feedback“. Tisch stellte dem
Gemeinderat die Evaluation der
verschiedenen Befragungen zur
„Sommerstraße“ vor, dem Ver-
kehrsversuch in der vorderen
Hauptstraße, der von Juni bis
September durchgeführt wurde.

Zu den zentralen Ergebnis-
sen zählt die gute Erreichbarkeit
der Innenstadt sowie die Tatsa-
che, dass viele Menschen die
Hauptstraße mindestens ein-
mal wöchentlich besuchen. An-
gesichts der Vielzahl der Rück-
meldungen über verschiedene
Kanäle habe man „ein umfas-
sendes Bild“ erhalten, betont
der Stadtbaumeister. Auch der
Gemeinderat zeigt sich zufrie-
den mit den Ergebnissen und
wird sich ab dem kommenden
Frühjahr intensiver mit den ge-
wonnenen Erkenntnissen und
den daraus abzuleitenden Maß-
nahmen beschäftigen.

Ziel der Sommerstraße
und temporäre Maßnahmen
Ziel des Verkehrsversuchs war
es, die Aufenthaltsqualität in
der vorderen Hauptstraße zu
verbessern. Zu den temporären
Maßnahmen gehörten unter
anderem eine Einbahnstraßen-
regelung, die Ausweitung der
Fußgängerzone, die Neuord-
nung von Stellplätzen zur Platz-

gewinnung sowie mehr Begrü-
nung und zusätzliche Sitzmög-
lichkeiten. Damit sollten vor al-
lem der Parksuchverkehr redu-
ziert, die Sicherheit für Fußgän-
ger und Radfahrer erhöht und
die Hauptstraße belebt werden.

Die Umfragen zeigen, dass
die vorübergehenden Änderun-
gen überwiegend positiv aufge-
nommen wurden. Die Mehrheit
der Rückmeldungen spricht
sich für eine dauerhafte Umge-
staltung aus. Bei den Gewerbe-
treibenden ist das Bild differen-
zierter: Von 40 Betrieben
stimmten 16 Rückmeldungen
(56 Prozent) einer dauerhaften
Umgestaltung zu, 37 Prozent

lehnten sie ab. Kritisch bewertet
wurden vor allem der Verlust
von Parkplätzen und die Rege-
lungen für den Lieferverkehr.
„Wir wollen auch diese Stim-
men berücksichtigen“, erklärt
Andreas Tisch.

Ergebnisse der Befragungen
Die repräsentative Befragung
umfasste 3.125 zufällig ausge-
wählte Personen, von denen
770 Fragebögen ausgefüllt wur-
den – eine sehr gute Rücklauf-
quote, so Tisch. 60 Prozent der
Befragten sprachen sich für eine
dauerhafte Umgestaltung aus,
weitere 19 Prozent stimmten
eher zu. Positiv bewertet wur-

den Sauberkeit, Zufußgehen,
Sitzmöglichkeiten, Lärment-
wicklung, Aufenthaltsqualität
und Barrierefreiheit. Weniger
gut schnitten Grünflächen und
Verkehrsführung ab, jeweils
54 Prozent der Befragten gaben
hier „gut“ oder „eher gut“ an.
Insgesamt sehen 74 Prozent ei-
ne Aufwertung der Innenstadt,
40 Prozent gaben an, die Haupt-
straße bei einer dauerhaften
Umgestaltung häufiger nutzen
zu wollen, nur acht Prozent we-
niger.

Ähnliche Ergebnisse lieferte
die offene Online-Umfrage, er-
gänzt durch einen Fragebogen
in der Walldorfer Rundschau.
Von 356 Teilnehmern – darun-
ter 38 Personen von außerhalb –
füllten 312 die Umfrage voll-
ständig aus. Insgesamt stimm-
ten 77 Prozent der Umgestal-
tung zu oder eher zu. 52 Prozent
gaben an, die Hauptstraße bei
einer dauerhaften Umgestal-
tung öfter besuchen zu wollen,
14 Prozent würden dies seltener
tun. Interessant ist, dass Men-
schen, die in Walldorf arbeiten,
die Umgestaltung am kritischs-
ten sehen, während Besucher
der Stadt positiver eingestellt
sind.

Die Kurzbefragung per Post-
karte mit einer reduzierten Ver-
sion des Fragebogens zeigte
ähnliche Tendenzen. Hier wur-
de vor allem die Verkehrsfüh-
rung kritisch bewertet, wobei
eine Komplettsperrung für den

motorisierten Verkehr bevor-
zugt wurde.

Reaktionen der Fraktionen
Mathias Pütz (CDU) zeigte sich
gespannt auf den öffentlichen
Widerhall der Beteiligungser-
gebnisse und betonte, dass ne-
ben den Befragungen auch
städtebauliche Überlegungen
sowie die Belange des Handels
in die Entscheidungen einflie-
ßen müssten. Die SPD betonte
mit Petra Wahl, dass ein mög-
lichst breites Stimmungsbild
wichtig gewesen sei, was gelun-
gen sei. Die hohe Beteiligung
zeige, dass die Innenstadt den
Bürgerinnen und Bürgern am
Herzen liege, ergänzt Paula Glo-
gowski (FDP). Kritische Stim-
men seien dabei ein Zeichen
dafür, dass die Teilnehmenden
sich ernsthaft mit dem Thema
auseinandergesetzt hätten.

Maximilian Himberger (Grü-
ne) lobte die umfassende und
spannende Auswertung sowie
die niederschwellige Beteili-
gung über viele Kanäle. Für die
kommenden Beratungen sei
seine Fraktion weiterhin offen
für Anregungen. Mihriban Gö-
nenç (Zusammen für Walldorf)
sieht in der hohen Beteiligung
ein deutliches Zeichen für das
große Interesse der Bürgerin-
nen und Bürger an der Ortsmit-
te. Insgesamt liefern die Ergeb-
nisse eine solide Grundlage für
die weiteren Entscheidungen
des Gemeinderats. red

Bürgerbeteiligung
liefert klare Signale
SOMMERSTRAßE IN WALLDORF: Mehrheit stimmt für eine dauerhafte Umgestaltung.

Mehr Aufenthaltsqualität, mehr Grün und weniger Parksuchverkehr –
die Sommerstraße erhält überwiegend positives Feedback von
Anwohnern und Besuchern. ARCHIVBILD: STADT WALLDORF
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Sinsheim/Speyer. Während
draußen noch Eiskristalle auf
den Feldern glitzern und der
Frühling in weiter Ferne
scheint, gehen die großen und
kleinen Besucher in den Tech-
nik Museen Sinsheim Speyer
auf Entdeckungsreise. Zwi-
schen Flugzeugen, Oldtimern,
Lokomotiven und echten U-
Booten lässt sich Technik
hautnah erleben. Bis zum
27. März erweitern die Muse-
en ihr Angebot durch die Akti-
on „Winterwochen“: Besucher
erhalten beim Kauf einer Mu-
seumseintrittskarte den Be-
such einer IMAX-Dokumentati-
on kostenfrei dazu. Die groß-
formatigen Dokumentarfilme
ergänzen das Museumserleb-

nis und versetzen das Publi-
kum visuell mitten in das Ge-
schehen.

Die Technik Museen Sins-
heim Speyer zählen zu den
größten privatgeführten Tech-
nikmuseen Europas und sind
zu jeder Jahreszeit ein belieb-
tes Ausflugsziel. Während
draußen das Winterwetter für
trübe Stimmung sorgt, laden
die weitläufigen Hallen zu ei-
ner Reise durch die Welt der
Fortbewegungsmittel ein. Im
Technik Museum Sinsheim
warten Tausende Exponate,
darunter die beiden begehba-
ren Überschall-Passagierflug-
zeuge Concorde und Tupolev
Tu-144, klassische Automobile,
Motorräder, Lokomotiven so-
wie eine umfassende Formel-
1-Sammlung. Seit letztem Jahr
ergänzt das U-Boot U17 die
Ausstellung und erweitert das
Spektrum um ein weiteres Ka-
pitel Technikgeschichte. Das
Technik Museum Speyer prä-
sentiert unter anderem das
Großraumflugzeug Boeing 747
„Jumbo Jet“, ein begehbares
U-Boot, einen Seenotrettungs-
kreuzer sowie Europas größte
Ausstellung zur bemannten
Raumfahrt mit dem Raumglei-
ter Buran.

Kinder können in beiden
Häusern Technik spielerisch
begreifen, Fahrzeuge von in-
nen erkunden und selbst auf
Forschungstour gehen. Im
Rahmen der Winterwochen
wird der Museumsbesuch um
eine IMAX-Vorführung ergänzt.
Während des Rundgangs war-
tet ein Filmprogramm, das das

Publikum mitten in andere
Welten eintauchen lässt. Zur
Auswahl stehen eindrucksvol-
le Dokumentationen über Ex-
peditionen in die Tiefsee,
Abenteuer in den National-
parks oder Missionen ins
Weltall.

Das IMAX Kino Sinsheim
zeigt gestochen scharfe Bilder
auf einer 22 x 27 Meter gro-
ßen Leinwand und ist mit mo-
dernem Raumklang ausgestat-
tet, der das Geschehen inten-
siv erlebbar macht. Zu den Hö-
hepunkten zählt die neue Pro-
duktion „U17 – Die 500 Tonnen
Reise“, die exklusiv im IMAX
Kino des Technik Museums
Sinsheim zu sehen ist. Die Do-
kumentation zeigt den auf-
wendigen Transport des 50
Meter langen U-Boots U17 von
Kiel bis in den Kraichgau –
über Flüsse, Straßen und Brü-
cken hinweg. Es handelt sich
dabei um genau jenes U-Boot,
das auf dem Gelände des Mu-

seums ausgestellt ist. Besu-
cher können nicht nur den
spektakulären Transport auf
der Leinwand erleben, son-
dern anschließend das Origi-
nal, das U-Boot U17, direkt vor
Ort inspizieren. Im IMAX DOME
Kino Speyer hingegen werden
die Filme auf eine riesige Kup-
pelwand projiziert, die das Pu-
blikum direkt ins Geschehen
eintauchen lässt – ob beim
Flug ins All oder beim
Schwimmen mit Mantarochen
vor Papua-Neuguinea. Die
Winterwochen bieten die idea-
le Gelegenheit für einen Ta-
gesausflug mit der ganzen Fa-
milie: Technik entdecken, Ge-
schichte verstehen und ein-
drucksvolles Kino genießen.

pr/ug/tmsnhsp

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

TECHNIK MUSEEN SINSHEIM SPEYER: Winterwochen locken.

IMAX-Dokumentarfilm gratis 

Technik hautnah erleben: Die
Winterwochen laufen noch bis zum
27. März. BILDER (2): GROSS

Ein Filmprogramm lässt das Publikum in eine andere Welt eintauchen. 

Weitere Informationen zur
Aktion sowie zu Eintritts-

preisen und Öffnungszeiten sind
unter www.technik-museum.de/
winterwochen zu finden. 

i

Walldorf. Die traditionsreichen
„Konzerte der Stadt Walldorf“
kehren 2026 mit sechs Veran-
staltungen zwischen 29. Januar
und 21. Mai zurück und schlie-
ßen mit einem Open-Air-Kon-
zert am 8. Juli im Innenhof der
Stadtbücherei ab. Dr. Timo Jou-
ko Herrmann, städtischer Mu-
sikbeauftragter, betont, dass ein
besonders vielfältiges Pro-
gramm geboten wird, das von
Klassik über Kammermusik bis
zu Jazz reicht. Bürgermeister
Matthias Renschler freut sich
auf „eine wunderbare Musikrei-
se“ und Entdeckungen „abseits
des Mainstreams“.

Den Auftakt bildet der Lie-
derabend „Letzte Reisen“ am
29. Januar mit Werken von
Schubert, Ralph Vaughan-Wil-
liams und Kompositionen Herr-

manns, inspiriert von Walldorfs
Wald und Gedichten klassi-
scher Autoren. Am 5. März ent-
führt das Berliner Ensemble
Sprezzatura 22 mit Liedern der
sephardischen Juden des
16. und 17. Jahrhunderts sowie
neuen Instrumentalstücken in
eine vergangene Welt – gespielt
auf besonderen Instrumenten
wie Laute und Lyra Polyversalis.

Ein Kammerkonzert des
Gymnasiums am 19. März bie-
tet jungen Talenten eine Bühne;
der Eintritt ist frei, Plätze müs-
sen reserviert werden. Bezug
zum Jubiläum „125 Jahre Stadt-
rechte“ nimmt der Klavier-
abend „In der Natur“ am
16. April, bei dem Pianist Victor
Nicoara Werke von Liszt, Schu-
mann, Strauss und Sibelius prä-
sentiert und den Hörer mitten

in die Natur versetzt.
Am 21. Mai spielt das Trio

MelanJ Werke von Saint-Saëns,
Debussy, Emmanuel und Bloch
unter dem Motto „Klangfarben
im Dialog“, die einen Bogen von
Romantik bis Zeitgenössischem
spannen. Den Abschluss bildet
das Open-Air „Jazzclassics“ am
8. Juli mit der Formation 5-to-
Play, die eine Hommage an das
New Yorker Label „Blue Note“
bringt. Die Konzerte verspre-
chen sowohl musikalische Hö-
hepunkte als auch besondere
Momente für die ganze Stadt.

red

Entdeckungen „abseits
des Mainstreams“
KONZERTE DER STADT: Musikgenuss vom 29. Januar bis 8. Juli.

Freuen sich auf die kommenden Konzerte der Stadt: Bürgermeister Matthias Renschler (links), der
Musikbeauftragte Dr. Timo Jouko Herrmann, Lena Zimmermann (Fachdienst Kultur und Sport) und der Erste
Beigeordnete Otto Steinmann. BILD: STADT WALLDORF

Eintrittskarten gibt es im
Vorverkauf für zehn Euro

(ermäßigt sechs Euro) in der
Buchhandlung Dörner, an der
Rathaus-Pforte oder an der
Abendkasse.

i
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Sie hören gut, aber verstehen schlecht? 

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,  
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Code für  
Fachgeschäft

„Ich habe gemerkt, dass ich  
Gesprächen nicht mehr richtig  

folgen konnte. Das war sehr  
unangenehm. Dank GEERS kann  

ich Gespräche wieder voll und  
ganz genießen. Ich empfehle jedem,  

den Test zu machen und den  
Unterschied selbst zu erleben!“

Jetzt  
anmelden: 

kostenlos und  
unverbindlich unter  
0800 724 000 261  

oder auf  
www.geers.de/ 

termin 

Die Schädigung der Haarzellen im Innenohr führt dazu, dass Gespräche nicht mehr gut verstanden 
werden. Eine bahnbrechende Schweizer Innovation löst dieses Problem auf effektive Weise. 

Täglich bemerken viele Menschen, 
dass sie Schwierigkeiten haben, Ge-
sprächen zu folgen. Sie hören zwar 
die sprechende Person, verstehen 
aber nicht richtig, was gesagt wird. 
Die Ursache dafür ist oft eine Schä- 
digung des Innenohrs. Dabei  
erschweren Umgebungsgeräusche, 
schlechte Akustik, undeutlich spre-
chende Personen und Hintergrund-
musik das Verstehen zusätzlich. 

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für 
Anpassungen im Klang. Sind diese  
Zellen beschädigt, hören Sie leise 
Geräusche noch leiser und laute Ge-
räusche erscheinen Ihnen hingegen 
lauter! Durch störende Umgebungs-
geräusche sind Gespräche dann nicht 
mehr gut zu verstehen. Die revolu-
tionären Hörgeräte von AudioNova  
lösen dieses Problem zielgerichtet. 

Optimale Kompensation
Die AudioNova V3-Hörlösungen er-
kennen und analysieren Geräusche 
blitzschnell und äußerst präzise. 
Dadurch ist es möglich, genau die  
richtige Verstärkung zu liefern, die 
für eine optimale Kompensation 
der Schädigung im Innenohr erfor- 
derlich ist – Hören wird so wieder 
verstanden.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickel-
ten AudioNova V3-Geräte sind mit 
modernster Technologie ausgestattet. 
Dadurch ist der Klang von ausge-
zeichneter Qualität und das Klang-
spektrum sehr breit. Hinzu kommt, 
dass der leistungsstarke Lautsprecher 
sehr nah am Trommel fell sitzt. Dies 
sorgt für eine optimale Schallüber-
tragung und ein ultimatives Hör-
erlebnis. So können Sie wieder aktiv 
an allen Gesprächen teilnehmen.  
Darüber hinaus sorgt das einzigarti-
ge weiche Material für einen hohen  
Tragekomfort. Sie merken kaum, 
dass Sie ein Hörgerät tragen. 

Testpersonen gesucht!
Das AudioNova V3 ist in Deutsch-
land ausschließlich bei GEERS er-
hältlich. Für dieses revolutionäre 
Hörgerät suchen wir Testpersonen. 
Kennen Sie die vorhin beschriebene 
Situation, möchten Sie wieder gut 
hören und diese neue Technologie in 
der Praxis testen? Dann laden wir Sie 
herzlich dazu ein, an unserer Studie 
teilzunehmen. Sie können die Audio-
Nova-Geräte 10 Tage lang kostenlos 
und unverbindlich in verschiedenen 
Hörsituationen ausprobieren. Ihre 

Testphase schließen wir mit einem 
kurzen Interview ab, bei dem wir Sie 
nach Ihren Erfahrungen fragen.
Sind Sie interessiert? Dann melden 
Sie sich bis zum 31. Dezember als 
Testperson an. Gehen Sie dazu auf 
www.geers.de/termin oder rufen 
Sie unter 0800 724 000 261 an. Die 
Teilnahme ist kostenlos und völlig  
unverbindlich! Melden Sie sich noch 
heute an und erleben Sie die Vorteile 
des neuen AudioNova V3. 

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich 
sehr schnell und fungieren als Verstärker und 
Dämpfer. Sind die Haarzellen beschädigt, wird 
Sprache nicht mehr ausreichend verstärkt und 
störende Geräusche nicht mehr gedämpft.

Walldorf. Am Dienstag, 13. Januar,
um 12 Uhr ist im katholischen
Pfarrsaal wieder der Walldorfer
Mittagstisch gestartet. Unter dem
Motto „In Gemeinschaft miteinan-
der essen“ richtet sich das Ange-
bot an ältere Mitbürger aus Wall-
dorf, die alleine leben, bedürftig
sind oder sich einsam fühlen. Sie
sind herzlich eingeladen, gemein-
sam zu essen und Zeit miteinan-
der zu verbringen. Der Walldorfer
Mittagstisch ist eine ehrenamtli-
che Initiative der katholischen und
evangelischen Kirchengemeinden
und bietet neben einer warmen
Mahlzeit vor allem Begegnung
und Austausch. Weitere Termine
finden jeweils dienstags am
20. und 27. Januar sowie am
3., 10. und 17. Februar statt. red

Im Gespräch mit
Wieslochs OB
Wiesloch. Oberbürgermeister Dirk
Elkemann bietet regelmäßig eine
Bürgersprechstunde an, um die
Anliegen der Wieslocher Bürger
direkt zu erfahren. Der nächste
Termin findet am Dienstag, 20. Ja-
nuar, ab 17 Uhr im Dienstzimmer
des Oberbürgermeisters statt. Für
die Sprechstunde sind aktuell
noch Termine verfügbar. Anmel-
dungen werden von Frau Becher
entgegengenommen, entweder te-
lefonisch unter der Nummer
06222/ 84 40 02 oder per E-Mail
unter i.becher@wiesloch.de. Bei
der Anmeldung sollte das Thema
genannt werden, über das gespro-
chen werden möchte. Eine Termin-
vergabe ohne vorherige Anmel-
dung ist nicht möglich. Sollte ein
Termin nicht wahrgenommen wer-
den können, wird um rechtzeitige
Absage im Sekretariat des Ober-
bürgermeisters gebeten.  red

Ehre wem
Ehre gebührt
Wiesloch. Kürzlich wurde Wolf-
gang Molitor für sein zehnjähriges
ehrenamtliches Engagement beim
Kinderschutzbund Wiesloch ge-
ehrt. Aktuell ist er als Kassenprü-
fer tätig und sorgt mit großer
Sorgfalt für Transparenz und Ord-
nung in den Haushaltszahlen des
Vereins. Zuvor war er als Beisitzer
im Vorstandsteam aktiv und unter
anderem für technische Belange
sowie Bauprojekte verantwortlich.
Für seinen langjährigen Einsatz er-
hielt Wolfgang Molitor die Silber-
ne Ehrennadel sowie eine Ehrenur-
kunde des Kinderschutzbundes
Bundesverband. Die Auszeichnung
wurde ihm von Dr. Michael Jung,
Gründungsmitglied des Kinder-
schutzbundes Wiesloch, über-
reicht. red

Walldorfer
Mittagstisch
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IN KÜRZE

Walldorf. „Das ist eine Sensati-
on“, sagt Gottfried Keim. „Mit so
viel Geld hätte ich nie gerech-
net.“ Der 90-jährige Walldorfer
Künstler hat mit seiner sechsten
Verkaufsausstellung unter dem
Motto „Kunst für einen guten
Zweck“ für viele zufriedene Ge-
sichter gesorgt – beim Lions
Club Walldorf-Astoria, der die
Ausstellung gemeinsam mit
Keim organisiert hatte, ebenso
wie beim Hopp-Kindertumor-
zentrum Heidelberg (KiTZ), das
den Erlös in Höhe von
10.215 Euro erhält. „Vielen
Dank“, sagte der Erste Beigeord-
nete Otto Steinmann bei der
Spendenübergabe nicht nur im
Namen der Stadt Walldorf, die
das Rathaus für die Ausstellung
zur Verfügung gestellt hatte,
sondern stellvertretend für alle
Beteiligten.

„Wir haben uns riesig ge-
freut“, erklärte Frederike
Scheurer, die für das Fundrai-
sing zuständig ist und das KiTZ
bei der Übergabe kurz vorstell-
te. Das Kindertumorzentrum ist
eine gemeinsame Einrichtung
des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums, des Universi-
tätsklinikums Heidelberg und
der Universität Heidelberg und
vereint Therapie und Forschung

für onkologische und hämato-
logische Erkrankungen im Kin-
des- und Jugendalter. Ziel sei es,
neue Therapie- und Diagnose-
möglichkeiten zu entwickeln.

„Für eine Kindheit ohne Krebs“
laute das Leitmotiv, betonte
Scheurer: „Ziel ist, jedes an
Krebs erkrankte Kind zu heilen.“
Gleichzeitig lege das KiTZ gro-

ßen Wert auf möglichst scho-
nende Therapien mit wenigen
Nebenwirkungen und umfang-
reichen begleitenden Angebo-
ten.

Als öffentliche Einrichtung
sei das KiTZ zwar grundfinan-
ziert, erläuterte Scheurer, doch
Spendengelder ermöglichten all
das, „was wir zusätzlich ma-

chen“. Dazu zählen begleitende
Angebote für die betroffenen
Familien ebenso wie verschie-
dene Forschungsprojekte, etwa
eine europäische Zusammenar-
beit mit Einrichtungen in Ut-
recht und Paris. Dank der Diet-
mar-Hopp-Stiftung und der
ODWIN gGmbH von Gerda
Tschira, die zu den Hauptförde-
rern zählen, entsteht derzeit für
85 Millionen Euro ein eigenes
KiTZ-Gebäude zwischen der
Kinderklinik und dem Nationa-
len Centrum für Tumorerkran-
kungen, das nach Fertigstellung
dem Land Baden-Württemberg
geschenkt wird. Weitere Stiftun-
gen, Initiativen und Netzwerke
unterstützen die Arbeit des
Zentrums. Aktionen wie die
Ausstellung von Gottfried Keim
seien dabei von besonderem
Wert. „Das sind wundervolle
Kunstwerke“, sagte Scheurer, die
bereits zur Vernissage im Rat-
haus war. „Diese Bilder für ei-
nen guten Zweck zu verkaufen,
das würde nicht jeder machen.“

Auch der Lions Club Wall-
dorf-Astoria zeigte sich begeis-
tert. „Ich bedanke mich herzlich
im Namen des Lions Clubs“,
sagte Präsident Stephan Boch,
für den die Unterstützung des
KiTZ ein echtes Herzensanlie-

gen ist. Dietmar Sommer, Vor-
sitzender des Fördervereins, er-
gänzte: „Eine solche Summe
hatten wir noch nie von einem
einzelnen Gönner.“

Beeindruckende Bilanz
eines engagierten Künstlers
Gottfried Keim selbst zog eine
beeindruckende Bilanz: „Ich
habe 20 Bilder verkauft, das ist
im Rathaus noch nie vorgekom-
men.“ Insgesamt habe er sechs
Verkaufsausstellungen durch-
geführt – in Wiesloch, Sinsheim
und viermal in Walldorf – und
dabei rund 36.000 Euro für den
guten Zweck gesammelt. Unter-
stützt wurden unter anderem
der Förderverein Hospiz Agape,
die Walldorfer Tafel, die Stiftung
der evangelischen Kirchenge-
meinde Walldorf sowie bei der
Ausstellung 2023 der Lions Club
Walldorf-Astoria, der mit dem
Erlös in Walldorf lebende
Flüchtlingskinder aus der Ukra-
ine unterstützte.

Schon vor der Vernissage
hatte Keim angekündigt, dass es
seine letzte Ausstellung sein
werde. Malen wolle er auch
weiterhin, sagte der Künstler,
doch Ausstellungen seien ihm
im Alter von 90 Jahren inzwi-
schen „zu anstrengend“. red

Benefizausstellung mit Rekorderlös
„KUNST FÜR EINEN GUTEN ZWECK“: 10.215 Euro für Hopp-Kindertumorzentrum. Letzte Ausstellung des Künstlers Gottfried Keim.

Eine überwältigende Spende und viele glückliche Gesichter: Frederike Scheurer (Hopp-Kindertumorzentrum Heidelberg, links), Stephan Boch
(Präsident Lions Club Walldorf-Astoria), Erster Beigeordneter Otto Steinmann, Künstler Gottfried Keim, Alexander Jäger (Sparkasse Heidelberg)
und Dietmar Sommer (Vorsitzender Förderverein Lions Club Walldorf-Astoria). BILD: HELMUT PFEIFER
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IMMOBILIENVERKÄUFE
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WOHNUNGEN

Eigentumswhg, 85 qm, Garten, Terrasse,
EG Bahnhofsnähe, Baujahr 1983 bei Sins-
heim günstig zu verk. % 015251471520
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IMMOBILIENGESUCHE

Kaufe Wohnung von privat. Finanzierung gesichert. Valeriya 015120582869

Von Privat: Suche Eigentums-
wohnung in jedem Zustand

Tel. 06 21 – 48 92 91 15

Suche Eigentumswohnung von privat.
06205 3794315

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZWEIRÄDER

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte
auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,
flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de

% 0176 / 81402355

Langfr. Putzhilfe in HD-Kirchheim f. 2
Pers.-Haushalt mit Handicap gesucht. 5
Std./Wo./ MInijob. % 0173-366 16 00

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

70 jähriger, alleinstehend, sucht für das
Jahr 2026 auf diesem Wege eine Reise-
bekanntschaft, die mit mir nach Nord-
deutschland fährt. Füherschein vorh.
PC-Kenntnisse wären wünschenswert,
zwecks Unterkunft suche (Ferienwhg.).
Weiteres bei Rückantwort, und nähreres
Kennenlernen. ) 2039843 MM 68167
Mannheim

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SONSTIGES

HAUS- U. GARTENSERVICE. Schnell-zuver-
lässig-fair. % 0176 22902705
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FLOHMARKT
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Sonntags-Flohmarkt So. 18.01., 25.01.
und 01.02.26 von 11-17 Uhr, Bad Rap-
penau Salinenpark zum Glühweindorf,
Info: Agentur Döring 07144-209749

Großer Hallenflohmarkt! Sinsheim: Dr.-
Sieber-Halle (Stadthalle), Sa. 24.01.:
9-16 Uhr. Beheizt. Eintritt 2,- Euro,
Kinder frei. Info/Reservierung: info@
flohmarkt-raebiger.de, Tel./WhatsApp:
0171-2024857,

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,
Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person
Märkte, % 06322 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,
Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.

% 0175/7116917

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188
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IMMOBILIEN
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KRAFTFAHRZEUGE
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STELLENANGEBOTE
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FERIENWOHNUNGEN

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833

Für unseren Standort Heidelberg
suchen wir ab sofort eine freundliche
Telefonistin (m/w/d) mit PC-Kenntnissen.

job@it-mix.de

Hilde (66)
BH DD

015237866272

Der
frühe
Voge

fängt
die Kröten

e
�

fä t

Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)
unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für deine Tageszeitung

Es lohnt sich, früh morgens für uns auf Tour zu gehen! Am Ende
jeden Monats zahlt es sich für Dich aus. Also nicht länger warten,
sonst fängt ein anderer Vogel die Kröten! Einfach anrufen, eine
Mail schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT ONLINE BEWERBEN UNTER:
www.pdk.de/jobangebote/
ODER UNTER
0800 / 55 444 99
0172 / 63 86 776

Landwirtswitwe, 67 J., ich bin fürsorg-
lich, ruhig u. liebevoll, gehe gern raus in
die Natur u. schätze christliche Werte. Ich
bin treu u. ehrlich u. eine gesunde, hüb-
sche Frau, suche pv einen netten Mann
bis 80 J., ich kann auch umziehen

% 0151 – 20593017

Agnes, 78 J., völlig allein stehend, ich
habe eine schöne, weibliche Figur, kann
gut haushalten, koche immer noch für
mein Leben gern. Als Witwe fällt mir das
Alleinsein sehr schwer. Darf ich Sie mit
meinem Auto besuchen? Wir besprechen
dann alles Weitere persönlich. Sie errei-
chen mich pv % 06221 – 6529435

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck, Näh-
maschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932

Kaufe Leder, Pelze, Trachten, Porzellan,
Zinn, Besteck, Schmuck, Münzen.
0151 55664364, 8-18 Uhr

Do isser! Dein
Job von
morgen.

Ned babble, mache!
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STELLENMARKT
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Walldorf. Am 12. September
1901 war im Gesetzes- und Ver-
ordnungsblatt für das Großher-
zogtum Baden zu lesen, dass
„seine Königliche Hoheit der
Großherzog mit Allerhöchster
Staatsministerialentscheidung
vom 2. September 1901 gnä-
digst auszusprechen geruht ha-
be, dass der Gemeinde Wall-
dorf, Amt Wiesloch, die Eigen-
schaft einer Stadt verliehen
werde“. Dieses Ereignis wird die
Stadt 2026 mit einem umfang-
reichen Programm anlässlich
des 125-jährigen Jubiläums der
Stadtrechte feiern. Die geplan-
ten Veranstaltungen stellte der
Erste Beigeordnete Otto Stein-
mann dem Gemeinderat in sei-
ner jüngsten Sitzung vor.

Steinmann betonte, dass
Verwaltung und Gemeinderat
bereits seit den ersten Planun-
gen im Jahr 2024 einig seien:
Das Jubiläum solle gefeiert wer-
den, allerdings nicht in dem
Umfang wie der 1250. Jahrestag
der urkundlichen Ersterwäh-
nung Walldorfs im Jahr 2020,
dessen Feierlichkeiten der Co-

rona-Pandemie zum Opfer ge-
fallen waren. Das vom Rat be-
willigte Budget von 340.000 Eu-
ro sei „ein bemerkenswerter Be-
trag“, aber kommunalpolitisch
vertretbar, da die 2020 veran-
schlagten Mittel nicht vollstän-
dig benötigt worden seien. Zu-
dem solle das Jubiläum dazu
dienen, die Beziehungen zu al-
len Partnerstädten zu intensi-
vieren. „Wir wollen ein Fest or-
ganisieren, das in die Stadtge-
sellschaft hineinragt und Verei-
ne, Bürgerschaft und Gäste zu-
sammenbringen kann“, sagte
Steinmann.

Auftakt und
Programmhighlights
Den Auftakt ins Jubiläumsjahr
bildete der Neujahrsempfang in
der Astoria-Halle. Hier wurde
auch der neue Imagefilm der
Stadt der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Eine Kulturnacht am Frei-
tag, 23. Januar, ab 18 Uhr in der
Innenstadt stellt Live-Musik,
Kunst und Lesungen in den
Mittelpunkt. Zahlreiche Gastro-
nomiebetriebe, der Einzelhan-
del sowie städtische Institutio-

nen beteiligen sich an der Ver-
anstaltung. Das Festwochenen-
de mit Delegationen der Part-
nerstädte Freeport, Astoria und
Waldorf/Maryland (USA),
Saint-Max (Frankreich), Kirkla-
reli (Türkei) und Walldorf/Wer-
ra (Thüringen) findet am 25.
und 26. Juli statt. Eine szenische
Lesung zur Verleihung der
Stadtrechte wird das Forum 84
am Samstag, 26. September, im
Rathaus aufführen.

Jubiläumsjahr als Dach
für weitere Veranstaltungen
Veranstaltungen wie der Spar-
gelmarkt, die Straßenkerwe und
die Musiktage werden 2026 un-
ter dem Dach des Stadtjubilä-
ums stehen. Darüber hinaus ist
ein digitaler Spaziergang durch
Walldorfs Geschichte geplant,
ebenso wie die Umsetzung der
bereits bestehenden Idee eines
„Platzes für Kinderrechte“. Aus
der Bürgerschaft kam zudem
der Vorschlag für ein Kunstpro-
jekt, das an Tabak, Spargel und
Hopfen als wichtige Sonderkul-
turen der Vergangenheit erin-
nern soll. Ob das Kunstwerk

über einen Wettbewerb oder
unter Einbeziehung der städti-
schen Kunstbeauftragten und
eines Arbeitskreises realisiert
wird, soll noch in den Gremien
diskutiert werden, erklärte Dr.
Joachim Ullmann (CDU). Ins-
gesamt begrüßte er die Planung
und bezeichnete das Jubiläum
als „durchaus angemessen“.

Zustimmung
aus den Fraktionen
FürManfred Zuber (SPD) ist die
Pflege der Kontakte zu den Part-
nerstädten wichtiger denn je,
und das Jubiläum biete dafür
die perfekte Gelegenheit. Be-
sonders hob er den geplanten
Platz der Kinderrechte hervor,
der eine schon länger bestehen-
de Idee seiner Fraktion sei.

Dagmar Criegee (FDP) be-
tonte, dass 2020 leider kein Fest
möglich gewesen sei, und freue
sich nun darauf, die Geschichte
Walldorfs erlebbar zu machen
und die Partnerstädte willkom-
men zu heißen. Wilfried Weis-
brod (Bündnis 90/Die Grünen)
sprach vom „Glück“, nach der
ausgefallenen 1250-Jahr-Feier

nun einen weiteren Anlass zum
Feiern zu haben. Er bezeichnete
das Programm als „sehr ambiti-
oniert“ und regte an, die Part-
nerstädte auf ihre künftige Be-
deutung zu überprüfen.

Mihriban Gönenç (Zusam-
men für Walldorf) hob die Ein-
bindung der Partnerstädte her-
vor, die das Gemeinschaftsge-
fühl und die städtische Gesell-
schaft stärken werde. Maximili-
an Himberger (Grüne) schlug
vor, den möglichen Kunstwett-
bewerb gemeinsam mit Wall-
dorfer Bürgern umzusetzen.

Ein Jubiläum für die
ganze Stadtgesellschaft
Insgesamt soll das Jubiläums-
jahr 2026 ein Fest für die gesam-
te Stadtgesellschaft werden,
Vereine, Bürgerschaft undGäste
zusammenbringen und die Ge-
schichte Walldorfs erlebbar ma-
chen. Neben kulturellen Höhe-
punkten, Partnerstadtbegeg-
nungen und Bürgerprojekten
steht die Stärkung des Gemein-
schaftsgefühls im Mittelpunkt
des Programms. red

Ein Jubiläum, das verbindet
WALLDORF FEIERT 125 JAHRE STADTGESCHICHTE: Ein Fest für Bürger, Vereine und Partnerstädte.

Walldorf. Die städtische Kunst-
beauftragte Dr. Kristina Hoge
bietet am Mittwoch, 28. Januar,
um 17.30 Uhr eine Führung
durch die Ausstellung „Status
quo“ imRathaus an.

Die Ausstellung präsentiert
Werke verschiedenster Künstler
aus der städtischen Kunst-
sammlung und umfasst Ankäu-
fe der letzten 30 Jahre. Interes-

sierte haben so die Gelegenheit,
die Vielfalt und Entwicklung der
städtischen Sammlung näher
kennenzulernen und spannen-
de Einblicke in die einzelnen
Werke zu erhalten. Die Ausstel-
lung ist noch bis Freitag, 30. Ja-
nuar, zu den regulären Öff-
nungszeiten des Rathauses zu
sehen. red

Einblicke in
„Status quo“
AUSSTELLUNG: Führung am 28. Januar.

Die städtische Kunstbeauftragte Dr. Kristina Hoge (hier bei der
Begrüßung zur Vernissage) bietet am 28. Januar eine Führung durch
die aktuelle Ausstellung „Status quo“ an. ARCHIVBILD: STADTWALLDORF
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Schnellere Schmerzlinde-
rung bei Gelenkbeschwer-
den? Ja, das geht: mit dem 
deutschen Qualitätspro-
dukt Spalt Forte (rezeptfrei, 
Apotheke). 

Arthrose ist die weltweit 
häufigste Gelenkerkran-
kung. Wenn sich der Knor-
pel abbaut und die Knochen 
aufeinander reiben, kommt 
es zu Entzündungen im Ge-
lenk, die äußerst schmerzhaft 
sein können. Betroffene be-
nötigen daher eine schnelle 
Schmerzlinderung. 

Arthrose – die wichtigsten 
Fakten

Arthrose gilt als eine Ver-
schleißkrankheit der Gelen-
ke, bei der sich der Knorpel 
an den Gelenken abnutzt. 
Dieser Knorpel bildet eine 
Schutzschicht, die verhindern 
soll, dass die Knochen anei-
nander reiben. Nutzt sich der 

Knorpel ab, reiben schließlich 
die Knochen ungeschützt an-
einander. Dies führt zu Ent-
zündungen, die wiede rum 
Schmerzen verursachen. 
Arthrose beginnt außerdem 
in vielen Fällen damit, dass 
sich die Gelenke z. B. in der 
Hüfte oder im Knie steif an-
fühlen oder anschwellen. 

Doppelt so schnell1 – dank 
flüssigem Ibuprofenkern

Mit Spalt Forte haben Wis-
senschaftler eine Flüssig-
kapsel entwickelt, mit der 
Arthrose- Betroffene eine 
schnellere Schmerzlinde-
rung erzielen können und die 
schmerzstillende Wirkung 
dabei über mehrere Stunden 
anhalten kann. Das innova-
tive Arzneimittel bietet, als 
Vorreiter in Europa, 400 mg 
Ibuprofen in einer speziellen 
patentierten Flüssigkapsel an, 
welche durch den besonde-
ren flüssigen Ibuprofenkern 

in der Kapsel einen deutlich 
schnelleren Wirkeintritt lie-
fert. Das Ergebnis: Spalt Forte 
wird doppelt so schnell vom 
Körper aufgenommen wie 
herkömmliche Ibuprofen- 
Schmerztabletten. Damit 
nicht genug – das rezeptfreie 
Arzneimittel reduziert nach-
weislich entzündlich-  sowie 
schwellungsbedingte Schmer-
zen. Spalt Forte hilft nicht nur 
bei leichten, sondern auch bei 
mäßig starken Schmerzen.

Für Ihre Apotheke: 

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den 
Schmerz ab –  schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: 
Januar 2022.
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regel-
schmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat 
nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. 
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Arthroseschmerz?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei 
Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng • Die Einnahme 
von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Hämorrhoiden 
kann man nicht aussitzen

Spezielle Arzneitropfen können 
Hämorrhoidalbeschwerden sanft lindern

Wenn Sitzen unangenehmes 
Brennen, Jucken oder Schmer-
zen am Po verursacht, stecken 
oft Hämorrhoiden dahinter. Re-
zeptfreie Arzneitropfen bekämp-
fen das Problem diskret und un-
kompliziert von innen: Lindaven 
(Apotheke).

Hämorrhoiden sind ein Ge-
flecht aus Blutgefäßen im End-
darm, das zusammen mit dem 
Schließmuskel den Darmausgang 
abdichtet. Zum Problem werden 
sie, wenn sie sich dauerhaft ver-
größern oder entzünden. Dies 
kann zu Beschwerden wie Bren-
nen, Nässen und Juckreiz führen, 

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

sowie zu Schmerzen beim Sitzen 
und Stuhlgang. 

Diskrete Hilfe von innen –
ganz ohne Salbenstress

Zur Behandlung eines Hämor-
rhoidalleidens greifen viele zu-
nächst zu Salben oder Zäpfchen, 
was unangenehm und aufwendig 
sein kann. Doch es gibt ein Arznei-
mittel namens Lindaven (Apothe-
ke, rezeptfrei), das einfach mit 
einem halben Glas Wasser oral 
eingenommen wird und die Be-
schwerden dort bekämpft, wo sie 
entstehen: im Körperinneren. Die 
speziellen Arzneitropfen enthalten 
fünf besondere Wirkstoffe, die sich 

bei der ganzheitlichen Behand-
lung von Hämorrhoiden bewährt 
haben. So kann z. B. der Wirkstoff 
Hamamelis virginiana Entzün-
dungen hemmen. Außerdem trägt 
er dazu bei, dass sich vergrößerte 
Blutgefäße wieder zusammenzie-
hen und setzt damit an der Ursache 
der Hämor rhoidalbeschwerden an.

Medizin ANZEIGE

Dielheim. Der erste Vorsitzende-
des KTZV Dielheim Raimund
Hartmann begrüßte zu Beginn
der Veranstaltung alle anwesen-
den Züchter und Ehrenmitglie-
der. Sein besonderer Gruß galt
dem Ehrenvorsitzenden Bruno
Zaucker sowie dessen Küchen-
team, das erneut ein vorzügli-
ches Essen zubereitet hatte. In
seinem Rückblick ging Hart-
mann auf die zurückliegenden
Schauen ein und musste dabei
auch von Absagen berichten. So
konnten infolge der Vogelgrippe
die VZV-Schau in Erfurt sowie
die Nationale Schau der Rasse-
geflügelzüchter in Leipzig für
Geflügel nicht stattfinden. Die
Kreisschauen hingegen waren
sowohl für die Kaninchenzüch-
ter als auch für die Rassegeflü-
gelzüchter sehr erfolgreich. Zu-
dem waren die Geflügelzüchter
auf der Zuchtbuchschau in Ba-
den vertreten. Die AZ-Landes-
schau sowie die BKV-Schau der
Vogelzüchter waren von sehr
großem Erfolg gekrönt. In Un-
termünkheim bei Schwäbisch
Hall errang Alfred Ottmann den
Landesgruppensieg für Großsit-
tiche, während Bernhard Laier
bei den Farbwellensittichen
ebenfalls Landesgruppensieger
wurde. Den besten Großsittich
auf der BKV-Schau in Philipps-
burg-Huttenheim stellte eben-
falls Alfred Ottmann, der zudem
Badischer Meister in der Kate-
gorie „Stamm“ wurde. Bernhard
Laier belegte mit seinem Farb-
wellensittich einen zweiten
Platz.

Erfolgreiche vereinseigene
Vogel- und Kleintierschau
Anschließend blickte der Vorsit-
zende auf die vereinseigene Vo-
gel- und Kleintierschau zurück.
Besucher und Gäste zeigten
sich sowohl von der Qualität als
auch von der Quantität der aus-
gestellten Tiere stark beein-
druckt, was sich in einer durch-
weg positiven Resonanz wider-
spiegelte. Entsprechend um-
fangreich fiel die Siegerliste mit
den Vereinsmeistern aus.

Vereinsmeister
und Platzierungen
In der Sparte Geflügel belegte
Matthias Wipfler den ersten
Platz, gefolgt von Dominik Bür-
kel auf dem zweiten und dritten
Platz. Bei den Tauben errang
Rolf Ottmann den ersten Platz,
Alfred Ottmann wurde Zweiter
und Hidayet Turna Dritter. In
der Jugendwertung Geflügel
siegte Tobias Wipfler vor Kilian
Früh und Tristan Früh. Bei den

Kaninchen belegte Matthias
Hlawatsch den ersten Platz,
während Bernhard Teufel den
zweiten und dritten Platz er-
reichte. In der Jugendwertung
Kaninchen gewann Paul Groß-
mann vor Lia Großmann.

Ehrenbänder, Wanderpokale
und Championtitel
Ehrenbänder wurden an Domi-
nik Bürkel, Michael Kletti (Ge-
flügel), Alfred Ottmann (Tau-
ben), Lia Großmann sowie
Bernhard Teufel (Kaninchen)
überreicht. Die Wanderpokale
gingen an Dominik Bürkel für
Geflügel, Tobias Wipfler für die
Jugend und Matthias Hlawatsch
für Kaninchen. In der Vogelab-
teilung erhielten die Tiere der
Züchter Angelika Bender, Luisa
Hecht, Manfred Kretz und Alf-
red Ottmann das Prädikat
„Champion“. Einen ersten Platz
bei den Jungvögeln belegten
Angelika Bender, Luisa Hecht,

Manfred Kretz, Bernhard Laier
sowie Alfred Ottmann gleich
zweimal.

Dank und Verabschiedung
Zum Abschluss des Ehrungsrei-
gens dankte der erste Vorsitzen-
de den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern. Besonders
würdigte Hartmann das lang-
jährige Engagement von Jan-
Sören Wipfler als zweiter
Schriftführer und Helferplaner
bei Veranstaltungen. Mathias
Hlawatsch war 20 Jahre lang
Zuchtwart Kaninchen, Täto-
wiermeister und Zuchtbuch-
führer. Michael Kletti gehörte
25 Jahre der Vorstandschaft an
und trug Verantwortung als
Zuchtwart Kaninchen, Ringver-
teiler sowie Zuchtwart Geflügel.
Als Zeichen des Dankes und der
Anerkennung erhielten die en-
gagierten Züchter Präsente, ehe
der Abend in gemütlicher Run-
de ausklang.

Vereinsmeister und
Nachwuchszüchter geehrt
KTZV DIELHEIM: Züchter blicken auf erfolgreiches Jahr trotz Rückschlägen zurück.

Von Paul Körner

Die Geehrten des Vereins und die erfolgreichen Jungzüchter. BILD: PAUL KÖRNER

Walldorf. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt im vergangenen
Jahr geht das Event „AQWA
Queens“ in die nächste Runde.
Unter dem Motto „Von Frauen
für Frauen“ laden die Stadtwer-
ke Walldorf am Freitag, 30. Ja-
nuar, ab 17 Uhr in das Hallen-
bad des AQWA Bäder- und Sau-
naparks zu einem besonderen
Abend rund um Selbstfürsorge,
Frauengesundheit, Bewegung
und Selbstliebe ein.

Die Veranstaltung richtet
sich an Frauen aller Altersgrup-
pen und bietet einen geschütz-
ten Raum für Austausch, Infor-
mation und Inspiration. Ziel des
Abends ist es, Frauen zu ermu-
tigen, sich bewusst Zeit für sich
selbst zu nehmen und neue Im-
pulse für einen achtsamen Um-

gang mit Körper und Geist zu
gewinnen.

Ein zentraler Bestandteil des
Events ist der Austausch mit der
Walldorfer Health-Influencerin
Kathi Korn, die in den sozialen
Medien offen über ihren Um-
gang mit chronischen Erkran-
kungen spricht. Mit ihrer per-
sönlichen Geschichte möchte
sie Frauen dazu ermutigen,
selbstbewusst und respektvoll
mit dem eigenen Körper umzu-
gehen.

AQWA Queens verbindet In-
formation mit Entspannung
und Bewegung. In einem Vor-
trag der AOK geht es um den
Einfluss von Hormonen und
Zyklus auf den Schlaf von Frau-
en. Dabei werden praxisnahe

Tipps für einen erholsameren
Alltag vermittelt. Ergänzend da-
zu lädt eine Entspannungsreise
in der Salzlounge zum Abschal-
ten und Regenerieren ein. Den
sportlichen Abschluss des
Abends bildet das gemeinsame
AQWA-Jogging.

Begleitend stehen mehrere
Informationsstände rund um
das Thema Gesundheit zur Ver-
fügung. Tickets sind im Vorver-
kauf bis Sonntag, 18. Januar,
zum Preis von 16 Euro erhält-
lich, danach kostet der Eintritt
18 Euro.  red

Wo Frauenpower auf
Entspannung trifft
GESUNDHEIT: „AQWA Queens“ geht in die zweite Runde.

Bürgermeister Matthias Renschler (links), Healthinfluencerin Kathi Korn und Bäderpark-Leiter Stefan
Gottschalk laden interessierte Frauen zum Besuch der Veranstaltung AQWA Queens ein. BILD: STADT WALLDORF

Interessierte Frauen kön-
nen sich über die Home-

page des AQWA anmelden unter
www.aqwa-walldorf.de/
aqwaqueens

i
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Wiesloch. Aufgrund der derzei-
tigen finanziellen Rahmenbe-
dingungen und der damit ver-
bundenen notwendigen Spar-
maßnahmen sieht sich die Stadt
Wiesloch veranlasst, den Be-
trieb des Städtischen Museums
im Dörndl vorerst einzustellen.
Dies hat der Gemeinderat im
Rahmen weiterer Sparmaßnah-
men beschlossen.

Die Entscheidung wurde
nach sorgfältiger Prüfung ge-
troffen. Die Stadt Wiesloch be-

dauert die damit verbundenen
Einschränkungen für für Besu-
cher und bittet um Verständnis.
Über den weiteren Verlauf so-
wie eine mögliche Wiederauf-
nahme des Museumsbetriebs
wird zu gegebener Zeit infor-
miert. Die Verwaltung wurde
beauftragt, Kontakt zu Ehren-
amtlichen und Vereinen aufzu-
nehmen, um zu prüfen, ob auf
diesem Weg eine erneute Öff-
nung des Museums ermöglicht
werden kann. red

Wenn Sparzwänge
Kultur treffen
MUSEUM IM DÖRNDL VORERST GESCHLOSSEN

Walldorf. „Ich freue mich, dass
sich so viele von euch engagie-
ren und auch bei kalten Tempe-
raturen von Haus zu Haus ge-
hen“, begrüßte der Erste Beige-
ordnete Otto Steinmann ge-
meinsam mit einigen Kollegen
die Walldorfer Sternsinger im
Rathaus. Traditionell erfolgt ihr
Besuch zum Auftakt der Aktion
Dreikönigssingen, die in diesem
Jahr unter dem Motto „Schule
statt Fabrik“ steht. Ziel der Akti-
on ist es, Spenden zu sammeln
und sich dafür einzusetzen,
dass Kinder weltweit zur Schule
gehen können, anstatt arbeiten
zu müssen.

Engagement für
Kinderrechte weltweit
„Weltweit arbeiten Millionen
von Kindern unter teils gesund-
heitsschädlichen und ausbeute-
rischen Bedingungen“, erklärte
Steinmann. Deshalb sei es be-
sonders wertvoll, dass sich die
Sternsinger in Walldorf enga-
gierten und ihren Beitrag zur
Bekämpfung der Kinderarbeit
leisten. Neben einem Geldbe-
trag für die Sammelbüchse er-
hielten die Kinder und Jugend-
lichen, die erneut von KJG-Mit-
gliedern und Ministranten be-
gleitet wurden, auch etwas
Wegzehrung für ihren weiteren
Nachmittag. Ihren traditionel-
len Segensspruch „Christus
mansionem benedicat“ („Chris-
tus segne dieses Haus“) brach-
ten die Sternsinger an der Ein-
gangstür des Rathauses an.

Laut dem Kindermissions-
werk „Die Sternsinger“ hat die
Weltgemeinschaft ihr Ziel, Kin-
derarbeit bis 2025 zu beenden,

bisher nicht erreicht. Stattdes-
sen arbeiten derzeit etwa
138 Millionen Kinder zwischen
fünf und 17 Jahren, darunter 54
Millionen unter besonders aus-
beuterischen und gesundheits-
gefährdenden Bedingungen.
Produkte aus Kinderarbeit ge-
langen dabei auch nach
Deutschland in den Handel.

Die Partnerorganisationen
der Sternsinger setzen sich in
vielen Ländern dafür ein, Kin-
der aus Arbeit zu befreien und
ihnen Schulbesuche zu ermög-
lichen. Sie organisieren Förder-
kurse, um Kinder wieder einzu-
schulen und Schulabbrüche zu
verhindern. Jugendliche erhal-
ten so die Chance, einen Schul-
abschluss nachzuholen, bei-
spielsweise an Abendschulen.
Zudem sensibilisieren die Part-
ner Eltern, Gemeinden, Unter-
nehmen und Behörden für Kin-

derrechte, insbesondere auf
Schutz und Bildung. Nur wenn
diese Rechte umgesetzt werden,
lasse sich der Teufelskreis von
Armut, Kinderarbeit und feh-
lenden Aufstiegschancen
durchbrechen.

Fokusland Bangladesch:
Hilfe vor Ort
Beispielland der diesjährigen
Aktion ist Bangladesch. Dort
lebt etwa ein Drittel der 167 Mil-
lionen Einwohner in Armut.
Viele Kinder brechen die Schule
ab, um ihre Familien zu unter-
stützen. Trotz Fortschritten ar-
beiten dort noch rund 1,8 Milli-
onen Kinder, davon 1,1 Millio-
nen unter ausbeuterischen und
gefährlichen Bedingungen.
Zwei Projekte zeigen, wie das
Engagement der Sternsinger vor
Ort wirkt: Die Caritas Bangla-
desch bildet Kinder und Ju-

gendliche aus armen und be-
nachteiligten Bevölkerungs-
gruppen aus, sensibilisiert El-
tern für das Recht auf Bildung
und vermittelt ihnen, dass
Schulbesuch bessere Zukunfts-
chancen ermöglicht. Die Abdur
Rashid Khan Thakur Foundati-
on (ARKTF) befreit in der Regi-
on Jessore Kinder und Jugendli-
che aus gesundheitsschädigen-
den Arbeitsverhältnissen, un-
terstützt ihre (Wieder-)Einschu-
lung oder Ausbildung und sen-
sibilisiert gleichzeitig Kinder, El-
tern, Arbeitgeber sowie lokale
Behörden für die Kinderrechte.

Dank des Engagements der
Walldorfer Sternsinger wird so
ein wichtiger Beitrag geleistet,
um Kinderarbeit weltweit zu
bekämpfen und Bildung für alle
Kinder zu ermöglichen. red

„Schule statt Fabrik“
SIE ZIEHEN VON HAUS ZU HAUS: Sternsinger kämpfen weltweit gegen Kinderarbeit.

Die Sternsinger bringen ihren Segensspruch an der Eingangstür des Rathauses an. BILD: CARINA C. KIRCHER

Walldorf. „Ein herzliches Dan-
keschön richtete Valeri Pant-
schina aus Rybniza in Transnis-
trien an die Kinder und Eltern,
die sich an der Weihnachtsakti-
on der Kleiderstube Walldorf
beteiligt hatten. Gemeinsam
mit dem christlichen Hilfswerk
CDH-Stephanus Speyer nahm
er fast 800 Weihnachtspakete
für Kinder und Senioren entge-
gen. Die neue Vorsitzende Se-
ckin Özay sprach von einem
großen Erfolg der Aktion. Die
Pakete sollten den Menschen in
der von Armut geprägten Regi-
on zeigen, dass sie nicht verges-
sen sind.

Bürgermeister Matthias Ren-
schler würdigte das Engage-
ment der Ehrenamtlichen.
Nach dem Tod der langjährigen
Vorsitzenden Hannelore Blatt-
mann wurde eine neue Vor-
standschaft gewählt, bestehend
aus Vorsitzender Seckin Özay,
ihrer Stellvertreterin Petra Sotz-
ko, Kassiererin Petra Schuster,
Schriftführerin Gisela Sturm so-
wie den Beisitzern Ferdinand
Hörth und Marco Schirmacher.

Die Kleiderstube Walldorf
sammelt und verwertet ge-
brauchte Kleidung und Haus-
haltswaren. Bedürftige erhalten
Unterstützung, zudem fördert
der Verein regelmäßig soziale
Projekte. Neben Hilfsorganisati-
onen in Deutschland wurden
auch internationale Projekte
unterstützt, darunter Einrich-
tungen in Chile und Transnis-
trien. Die Weihnachtspakete
stammten aus Schulen, Kinder-
gärten und privaten Haushalten
und wurden vor Ort verteilt. red

Kleiderstube
unterstützt
Hilfsprojekte
und Bedürftige


